
 

 

  
 
 
 
Herrn Stadtverordnetenvorsteher 
K. G. Petry 
Rathaus Friedrichsdorf 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Petry, 
 
bitte nehmen Sie folgende Anfrage auf die Tagesordnung der nächsten Stadtverordnetenver-
sammlung am 10.09.2020: 
 
Konzeption zur städtischen Jugendarbeit – Friedzbox 
 
Der Magistrat wird um Auskunft gebeten zu den bisherigen Erfahrungen mit dem veränderten 
Konzept aufsuchender Jugendarbeit. Hintergrund sind unsere Umfragen unter Jugendlichen, von 
denen die meisten das Angebot nicht kennen. 
 
Wie oft und in welchen Zeitfenstern ist das Wohnmobil „Friedzbox“ tatsächlich unterwegs in 
Friedrichsdorf? Wo sind die Standorte? Welche aktiven Angebote gibt es vor Ort für interessierte 
Jugendliche? 
 
Wie viele pädagogische Fachkräfte sind im/am Fahrzeug tätig? Honorarkräfte? 
Wie viele Besucher nutzten das Angebot bisher? 
 
Werden Statistiken oder ähnliche Auswertungen geführt, aus denen die Bedarfe oder Wünsche 
der Zielgruppe zur weiteren Gestaltung des Angebots zu erkennen bzw. zu entwickeln sind? Et-
wa im Vergleich mit dem „action & lounge“-Angebot des Sommercafés „das Friedrichs“? 
 
Welche Erfahrungen haben die Betreuer in den letzten Monaten mit der Friedzbox gemacht? 
 
Wie ist die weitere Planung zur Nutzung des Fahrzeugs? Soll es weiterhin auch in den Herbst-/ 
Wintermonaten genutzt werden? In welcher Weise? 
 
Gibt es absehbare Erfolge bei der Suche nach einem festen Standort für ein Jugendcafé/  
Jugendtreffpunkt? 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ruth Hübner-Gerling 
Stv. Fraktionsvorsitzende 

FDP – Fraktion Friedrichsdorf 
Ruth Hübner-Gerling 
ruthgerling@gmx.de 

 


